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XIV. Ge5etzgebungspcriode 

ANFRAGE 

. ", ----
der Abgeordneten Helga WIESER, STEINER;?..{', ~"t.~~~-::\," f 
und Genossen' '\ 

an den Bundesminister für Verkehr 

betreffend Errichtung und Erhaltung von Weidezäunen entlang 

d~r österreichischen Bundesbahnstrecken 

S~it der Errichtung der seinerzeitigen Giselabahn wurden die an 

den Bahnkörper anrainenden Weideflächen durch Zäune abgesichert, 

deren Errichtung und Erhal t,ung seitens der Bahnverwal tung erfolgte. 

In jüngster Zeit haben die ÖBB in einem Ej.nzelfall eine diesbe-' 

zügliche Verpflichtung in Abrede gestellt. Da entsprechende Ur',,; 

kunden." nicht auffindbar waren, bekam die ÖBE letztlich vor dem 

Obersten Gerichtshof Recht. ,Da die ÖBBAnstalten machten, diese 

Vorgangsweise' in mehreren Fällen zu praktizieren, und anderersEits 

diese Vorgangsweise eine überaus hohe Risikobelastung sämtlicher 

bahnanrainender Landwirte bedeutet, wurde über Initiative der Salz­

burger ÖVP-Landtagsfraktion seitens d~s Herrn Landeshauptmannes an 

den Bund herangetreten, um für die betroffenen Landwirte eine zu­

friedensteIlende und tragbare Lösung zu finden. Dieser Ini,tiative 

begegneten die Bundesstellen mit dem Hinweis auf die Re.chtslz.ge , 

die weSentlich vom Nichi:vorhandensein von Urkunden bestimillt v!ar. 

Nunmehr stellt sich aber heraus, daß die ÖBB jedenfalls im 5einer­

zeitigen Anlaßfall über die ÖBB verpflichtende Urkunde verfügte~, 

diese Tatsache aber in allen Verfahren verheimlichte. Dieser neue 

Umstarid, der vor einem öffentlichen Notar erklärt wurde, ist nach 

Auffassung der Anfragesteller geeignet, die ~echtslage durchaus in 

einem für die betroffenen Landwirte günstigen Sinn zu heeinflussen. 
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tn Imbetracht der grundsätzlichen Bedeutung dieser Frage für 

2118 bahnanra.i..ne;lden Landwirt.e stellen die unterzeichneten Ab­

geordneten an den Bundesminister für Verkehr folgende 

A n fra g e 

1 .) Sind Sie" berei t vorzusorgen r daß seitens derÖBB eine für 

bahnanrainenden Landwirte tragbare Lösung der Errichtung 

und Erhaltung ven Weidezäunen ermöglicht YlTird? 

2.) Henn ja, welche konkreten r·1aßnahmen sollen bis \-lann er­

':]riff en werden? 

,:;,,:, 
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